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Glauben neu entdecken –
Kirche persönlich erleben

Viele Menschen stehen dem Glauben an Jesus Christus kritisch gegenüber.
Jesus scheint Schnee von gestern zu sein. Kirche kennt man und hat oft
negative Erfahrungen damit gemacht. Das Bodenpersonal Gottes hat viel-
fach versagt, also will kaum noch jemand etwas mit diesem verstaubten Je-
sus zu tun haben. Schon lange haben Bücher und Kurse im Bereich Esoterik,
Lebenshilfe etc. das geistliche Vakuum, das in unserer Gesellschaft herrscht,
aufgegriffen und mit Neuem gefüllt.

Vielleicht denkst auch du in diese Richtung. Vielleicht denkst du, was können
wir schon als FEG bieten. Wie sollte ich meine Verwanden, Nachbarn und
Kollegen in einen Glaubensgrundkurs einladen und dann noch am Sonntag-
morgen, wo Sport, Ausschlafen und Brunchen angesagt sind?

Ich habe schon dutzende von Glaubenskurse gestaltet. Nicht alle Teilnehmer
haben ihr Leben Jesus anvertraut. Die meisten Teilnehmer äusserten sich
jedoch mit: «Der Glaube an Jesus und eure Kirche, ist überraschend an-
ders! positiv anders!» Sie hatten falsche Vorurteile gegenüber dem Glau-
ben an Jesus und gegenüber der Kirche. Viele Vorurteile haben auch ihren
Grund und mögen auf christliche Religion und gewisse Kirchen zutreffen.
Umso wichtiger ist es, dass unsere Freunde Glauben neu entdecken und Kir-
che persönlich erleben.

Die Fragen der Menschen haben sich im Wesentlichen nicht verändert. «Was
ist der Sinn meines Lebens?» «Gibt es Gott? Wer ist Jesus Christus?» «Was
kommt nach dem Tod?», die Grundfragen des Lebens beschäftigen alle Men-
schen mehr oder weniger, je nach Lebensphase und wie weit man sie ver-
drängt hat. Gott hat dem Menschen die Suche nach Ewigkeit ins Herz gelegt.
So sagte schon Salomo:

Pred 3,11: Alles hat er schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewig-
keit in ihr Herz gelegt, nur dass der Mensch das Werk nicht ergründet, das
Gott getan hat, vom Anfang bis zum Ende.

Weiter sagt Gott in der Bibel:

Apg 17,27: Mit allem, was er tat, wollte er die Menschen dazu bringen, nach
ihm zu fragen; er wollte, dass sie – wenn irgend möglich – in Kontakt mit
ihm kommen und ihn finden. Er ist ja für keinen von uns in unerreichbarer
Ferne.

Gott ist keinem Menschen fern. Gott tat und tut so vieles damit Menschen
ihn erkennen. Zugegeben, ich denke manchmal: «Tu doch bitte noch mehr!»
Deshalb, lasst uns nicht aufhören für unsere Nächsten zu beten und sie zu
Jesus Christus und zu seiner Gemeinde einzuladen. Damit sie entsprechend
dem Namen unseres Glaubensgrundkurses … Glauben neu entdecken und
Kirche persönlich erleben.

Es gibt doch wahrlich nichts Grösseres, als wenn unsere Kinder, Verwandten,
Bekannten und Freunde Jesus Christus persönlich kennen lernen, mit ihm in
Beziehung treten, eine geistliche Heimat finden und der ewigen Verlorenheit
entrissen werden.

Mit liebem Gruss Stefan Kym
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Von Jesus erzählen…
wieso kann ich das nicht?

Wie viele von Euch wissen, lieben es Stephanie und ich, die USA zu bereisen.
Im Februar dieses Jahres haben wir eine alte Freundin, die ich seit den USA-
Geschäftsreisen meines Vaters bereits kenne, in ihrem «Winterquartier» in
Tuscon, Arizona besucht. An einem Morgen haben wir einen Ausflug zum
Saguaro Nationalpark sowie «Old Tuscon» unternommen, eine Filmstadt, in
der etliche John Wayne Western oder auch «Unsere kleine Farm» gedreht
wurden, mindestens die Schule/Kirche und «Olsons Laden» waren dort zu
besichtigen. Wegen des Jetlags waren wir früh wach und viel zu früh am
Eingang, so dass wir vor den Kassen noch warten mussten. Wir waren nur
wenige Minuten in der Schlange, schon wurden wir vom Ehepaar Becky und
Bruce hinter uns «angequatscht». Wer die Amerikaner kennt, weiss, wie of-
fen und zugänglich sie sind. Über den üblichen Smalltalk wie «woher kommt
Ihr» und so, kamen wir sehr schnell in tiefere Gespräche. Nachfolgend un-
gefähr der Wortwechsel:

«Ah, aus der Schweiz. Wunderschönes Land, da waren wir auch schon»

«Und woher kommt Ihr? Wohnt Ihr hier?»

«Nein, wir sind übers Wochenende hierhergekommen. Wir leben in Las Ve-
gas.»

«Arbeitest Du in der Industrie?» (Damit habe ich die Hotel- und Casino-In-
dustrie gemeint)

«Nein, ich arbeite für die Stadtbehörde im Baubereich. Ich bin in Las Vegas
zum Glauben gekommen»

«Oh schön, wir sind auch Christen, wir gehen in eine lokale Kirche»

«Ja, viele meinen, es reiche in eine Kirche zu gehen, oder einfach ein guter
Mensch zu sein …» und so weiter. Ich merkte sehr schnell, dass er wiederge-
boren ist und uns das Evangelium erklären will, was er dann umgehend in
voller Länge auch tat!
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«Wir sind ebenfalls wiedergeborene Christen» gab ich ihm danach zur Ant-
wort. Somit wusste er, dass wir tatsächlich Brüder und Schwestern sind.

Innert vielleicht 10 Minuten kamen wir mit diesem fremden Ehepaar ins Ge-
spräch und sie haben uns das ganze Evangelium erklärt. Später, als wir uns
getrennt hatten, sahen Stephanie und ich uns an und sagten fast gleichzei-
tig: «Wieso können wir das nicht?».

Wieso fällt es mir so schwer, einem wildfremden Menschen das Evangelium
zu erklären. Habe ich Angst, mich zu blamieren, oder schäme ich mich gar?
Liegt es an Menschenfurcht? Klar, die Amerikaner sind offener als wir
Schweizer und kommen sehr schnell ins Gespräch, aber es kann doch nicht
nur daran liegen? Habe ich keine Ahnung, wie ich auf einfache Art und Weise
meinen Freunden Gottes Erlösungsplan erkläre?

Geht es Dir ähnlich und fällt es Dir ebenfalls schwer? Dann möchte ich auf
die Schulungen und Predigt Ende Oktober hinweisen. Unter dem Gesamtthe-
ma «Über Glauben reden lernen» wird uns Beat Abry neben theologi-
schem Input auch Werkzeuge und Methoden weitergeben, wie wir auf einfa-
che Art und Weise jemandem das Evangelium erklären können.

• Donnerstag Abend, 26. Oktober 2023: Gibt es eine ewige Ver-
dammnis? (dieser Abend soll motivieren, wirklich einen evangelistischen
Lebensstil zu leben. Viele Christen glauben zwar theoretisch, dass es eine
ewige Verdammnis gibt, aber sie leben nicht danach)

«Was passiert mit den Menschen, die nichts oder zu wenig von Jesus gehört
haben? (dabei geht es nicht um Menschen, die irgendwo in einem Urstamm
leben, sondern um Menschen in der Schweiz) Werden sie alle automatisch
gerettet? Gibt es für diese Menschen eine zweite Chance? Gibt es einen an-
deren Weg, wie sie gerettet werden können, ohne an Jesus zu glauben?»

• Freitag Abend, 27. Oktober 2023: Voraussetzungen und Hindernis-
se für die Freundschaftsevangelisation

Freundschaftsevangelisation kostet etwas: Zeit, Kraft und vielleicht auch
Geld. Welche geistlichen und auch praktischen Voraussetzungen müssen wir
als Christen mitbringen? Welche Hindernisse abbauen, um wirkungsvolle
Freundschaftsevangelisation zu leben?

• Samstag Vormittag, 28. Oktober 2023: Praktische Tipps für die
Freundschaftsevangelisation

Wie kommen wir mit Menschen in Kontakt? Wie finde ich meinen persönli-
chen Evangelisationsstil? Worauf muss ich im Gespräch achten? Wie kann
ich einem Menschen einfach und klar das Evangelium erklären? Es wird an
diesem Tag praktische Übungen geben.

• Sonntag, 29. Oktober 2023: «Das Gebet des Gerechten vermag
viel»

Dies ist eine gute Gelegenheit, Beat persönlich kennen zu lernen und zu er-
leben. Der Sonntag hängt aber nicht (direkt) mit der Schulung «Über Glau-
ben reden lernen» zusammen.

Als ganze Gemeinde wollen wir uns auf die Evangelisation zu Ostern 2024
vorbereiten. Merkt Euch diese Daten bitte vor und besucht die Vorträge und
Predigten. Weiter braucht es im Vorfeld auch das Gebet: einerseits das per-
sönliche Gebet für unsere verlorenen Freunde, andererseits das gemeinsa-
me Gebet für die Evangelisation jeweils dienstags an den Gemeindegebets-
abenden.

Vielen Dank für Eure Unterstützung im Bau von Gottes Reich!

Tarun Thakkar
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Gospelprojekt 2023/24
An den kommenden Weihnachten führen wir unser Gospelprojekt bereits
zum 5. Mal durch.

In den letzten Jahren durften wir während diesen Projekten viel mit Gott
erleben. Beispielsweise schickte Gott uns immer wieder Gäste, welche im
Chor mitmachten und diese Zeit oft sehr positiv erlebten. Dabei haben sie
nicht nur geistliche Songs gesungen und geistliche Inputs mitbekommen,
sondern erlebt, wie wir Christen miteinander umgehen und gemeinsam un-
terwegs sind.

Die Gemeindeleitung hat uns angefragt, ob wir mit unserem Chor die Evan-
gelisation mit Beat Abry im März 2024 mitgestalten wollen. Gerne und mit
viel Freude haben wir zugesagt. Da wir unsere treuen Gäste vom Weih-
nachtsgottesdienst jedoch nicht enttäuschen möchten, planen wir nebst der
Evangelisation zusätzlich wie gewohnt an Weihnachten einen Auftritt.

Wie gesagt: Unser Chorprojekt ist eine riesige Chance für kirchenferne Men-
schen. Durch das Mitsingen im Chor hören sie nicht nur das Evangelium aus
erster Hand, sie laden oft auch ihre Freunde ein, so dass viele die gute Nach-
richt vom Jesus hören, die eine Kirche sonst kaum betreten. Deshalb: Ermu-
tige Freunde und Verwandte in deinem Umfeld, im Gospelchor mitzusingen
und bestenfalls sing auch du gleich mit. Es sind weder Vorkenntnisse noch
Talent von Nöten. Und bei der ersten Probe kannst du auch einfach vorbei-
kommen und schnuppern. Eine grossartige Gelegenheit.

Wir starten bei der ersten Probe mit einem Kennenlern-Apero, später gibt es
an jeder Probe eine Pause mit einem Dessert und an der Ganztagesprobe
wird es neben dem Znüni auch ein Mittagessen geben.

Zum Schluss noch ein kurzer Hinweis: Immer wieder ist es Thema, ob Teil-
nehmende, die noch keine persönliche Beziehung zu Jesus haben, ein Solo-
part erhalten sollten. Schliesslich vermitteln sie christliche Botschaften. Wir
haben diese Frage sehr ernst genommen und mit dem Leitungsrat sowie für
die Evangelisation auch mit Beat Abry gesprochen. Dabei haben wir alle ein-
stimmig beschlossen, dass wir es als grosse Chance sehen. Anders als bei
einer Lobpreisleitung im Gottesdienst, wo die Gemeinde in den Lobpreis ge-
führt werden soll, steht hier das reine Singen im Vordergrund.

Wenn du eine Frage hast, dann komm doch einfach auf uns zu.
Wir freuen uns, dich an unserer Schnupperprobe zu sehen.
Dominik Kym und Claudia Schneider

Einige Stimmen zum Projekt

„Ich machte mir immer wieder Gedanken, wen ich einladen könnte im Gos-
pelchor mitzusingen. An einem Sonntag im Gespräch mit Claudia zu diesem
Thema sagt sie zu mir „Sing doch du mit“…… „Was ich ?!“…. An das hatte ich
nicht gedacht. Und wie ein Blitz kam mir der Gedanke (sprach Gott zu mir)
„Wenn ich singe, werden mit grösster Wahrscheinlichkeit die Menschen
kommen (müssen), welche ich zum Gospelgottesdienst einlade!“ Ich habe
Claudia sofort zugesagt und mich angemeldet.“

Teresa Nocco

„Ich singe dieses Jahr wieder mit, weil es super viel Spass macht: Tolle
Stimmung, coole Gospelsongs, gute Gemeinschaft, jeder kann und darf mit-
singen - auch ohne Vorkenntnisse von Singen in einem Chor (sogar ich ),
grossartige Dirigentin, grossartige Band, feine Desserts nach den Proben, es
ist ein Projekt über bestimmte Zeit, und viele andere Gründe. Ich kann es
jedem nur empfehlen, auch mitzumachen und selber zu erfahren.“

Jan de Jong
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„Ich singe im Gospelchor, weil Musik verbindet. Auch finde ich dieses Projekt
eine tolle Gelegenheit, Freunde einzuladen, die sonst nicht in die Kirche ge-
hen. Das gemeinsame Singen, die Freude an der Musik und die Gemein-
schaft stehen im Vordergrund.“

Damaris Kym

Was mir besonders gefällt ist, dass wir in der kurzen Zeit immer super coole
Songs lernen! Und jeder kann mitmachen; Man muss nicht ein super toller
Sänger sein oder Solos singen können. Es reicht die Songs zu üben und sein
Bestes zu geben. Auch dank der tollen Leitung macht es richtig Spass mitzu-
machen und das Endergebnis zu hören.

Lukas Boner

KORRIGENDUM der Ausgabe Juli/August

Hansruedi und Elfi Bohl waren Mitbegründer unserer Gemeinde vor bald
40 Jahren und gleichzeitig war Hansruedi unser erster Prediger. Seit 1987
waren sie für die Missionsgesellschaft WEC International tätig, davon 12 Jah-
re in Gambia (Westafrika), danach 10 Jahre als Leiter von WEC Schweiz und
für weitere 12 Jahre als Regionalleiter von WEC in ganz Afrika. Seit Juli 2023
setzen sie sich als Missionsberater ein.

„ Ich aber singe von deiner Macht. Früh am
Morgen juble ich dir zu, weil du so gnädig
bist. Du bietest mir Schutz wie eine sichere
Burg; zu dir kann ich in der Not fliehen.“

Psalm 59:17
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Vielen Dank für deine
Investition in Gottes Reich!

Freiwillige Spende

FEG Effretikon
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OKTOBER 2023
1. So 9.30 Gebet

10.00 Glaube neu entdecken | Stefan Kym | Mittagessen

19.00 Connect: Glaube neu entdecken | Stefan Kym

3. Di 20.00 Gebetsabend
5. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

14.00 FEG Treff 60PLUS

6. Fr 19.30 TeCe
7. Sa 7.00 Männergebet
8. So 9.30 Gebet

10.00 Gottesdienst |
19.00 Connect |

9. Mo-Fr Kleingruppenwoche
10. Di 20.00 Bibelgruppe
14. Sa 7.00 Männergebet
15. So 9.30 Gebet

10.00 Gottesdienst | Helen Müller
15.-21.So-Sa Jungschar Herbstlager
17. Di 20.00 Gebetsabend
21. Sa 7.00 Männergebet
22. So 9.30 Gebet

10.00 Gottesdienst | Jürg Kassu
19.00 Connect | Fabienne Guelat von Opendoors

23. Mo-Fr Kleingruppenwoche
24. Di 9.30 Spatzentreff

20.00 Bibelgruppe
26. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

20.00 Workshop „Über Glauben reden“ | Beat Abry
27. 20.00 Workshop „Über Glauben reden“ | Beat Abry
28. Sa 7.00 Männergebet

9.00 Workshop „Über Glauben reden“ | Beat Abry
29. So 9.30 Gebet

10.00 Biblischer Unterricht für Teenies
10.00 Gottesdienst | Beat Abry

31. Di 20.00 Gebetsabend

AGENDA

SEPTEMBER 2023
2. Sa 7.00 Männergebet

8.00 Frauenwandertag
3. So 9.30 Gebet

10.00 Glaube neu entdecken | Simon Gantenbein

19.00 Connect: Glaube neu entdecken | Simon Gantenbein

5. Di 20.00 Gebetsabend
7. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)

14.00 FEG Treff 60PLUS

8. Fr 19.30 TeCe
9. Sa 7.00 Männergebet

14.00 Jungschar Nachmittagsprogramm
10. So 9.30 Gebet

10.00 Glaube neu entdecken | Tarun Thakkar

19.00 Connect: Glaube neu entdecken | Tarun Thakkar

11. Mo-Fr Kleingruppenwoche
12. Di 9.30 Spatzentreff

20.00 Bibelgruppe
14. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)
15. Fr 19.00 Männer Feuerabend
16. Sa 7.00 Männergebet

8.00 Frauenwandertag (Verschiebedatum)
17. So 9.30 Gebet

10.00 Glaube neu entdecken | Cyrill Schneider | Brunch

19.00 Connect: Glauben neu entdecken | Cyrill Schneider

19. Di 20.00 Gebetsabend
20. Mi 20.00 Kleingruppentreffen Spezial - alle sind herzlich eingeladen
21. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)
22. Fr 19.30 TeCe
23. Sa 7.00 Männergebet

16.00 Jungschar Nachtprogramm
24. So 9.30 Gebet

10.00 Glaube neu entdecken | Cyrill Schneider

19.00 Connect: Glaube neu entdecken | Cyrill Schneider

25. Mo-Fr Kleingruppenwoche
26. Di 9.30 Spatzentreff

20.00 Bibelgruppe
28. Do 9.15 Welcome Intergrationstreff (Deutschkurs)
30. Sa 7.00 Männergebet

Ausgabe November/ Dezember | Redaktionsschluss | 28. September2023
Beiträge per Mail an Livia und Sandro Gantenbein | relevant@feg-effretikon.ch
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Leitungsrat
Ressort Name Telefon
Gottesdienste Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Technik und Musik Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Gastfreundschaft Karl Lendenmann 052 343 78 06
Kinder und Jugend Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Jungschar Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Erwachsene Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Kleingruppen Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Mission / Evangelisation Karl Lendenmann 052 343 78 06
Soziale Dienste (Diakonie) Tarun Thakkar 052 346 20 76
Finanzen / Logistik Herbert Hediger 052 384 19 79
Information/Leitung Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19

Ressortleiter
Ressort Name Telefon
Gottesdienste Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Connect Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Technik und Musik Dominik Kym 078 903 62 28
Gastfreundschaft Annemarie und Marcel Albrecht 052 343 02 62
Kinder Karin Müller 052 343 06 15
Jugend Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Jungschar Sara und Christian Güdemann 079 405 07 83
Erwachsene Thomas Schumacher 076 416 40 30
Kleingruppen Silvia und Mathias Rusterholz ruschti@gmx.ch / 079 362 01 40
Mission/Evangelisation vakant
Soziale Dienste (Diakonie) Regula Hediger r.hediger@wefag.ch / 052 384 19 79
Finanzen Herbert Hediger 052 384 19 79
Logistik Ronny Feldmann 078 752 07 78
Information und Leitung Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19

Bereichsleiter
Bereich Name Telefon
Besuchsdienst Brigitta Siegwart 044 500 88 88
Bibelgruppe Jürg Kassu 052 384 17 10
Biblischer Unterricht Mary und Michi Burri 052 343 18 47
CKJS Jan De Jong 052 233 71 67
Crosspoint CP Simon Gantenbein, Jugendpastor 077 523 15 04
Fahrdienst Heidi und Heiri Bösch 044 945 68 67
FEG-Treff 60PLUS Vreni und Siegfried Nüesch 079 412 58 34
Gebets eMail pfarrer.s.kym@feg-effretikon.ch 052 343 44 91
Kleingruppen Silvia und Mathias Rusterholz ruschti@gmx.ch / 079 362 01 40
Integrationstreff Welcome Mirjam und Matthias Herrmann 052 343 07 23
King Cook Team Marcel Albrecht 052 343 02 62
Seelsorge Esther Kassu 052 384 17 10

Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19

TeCe vakant
Sekretariat Sandra Guldimann s.guldimann@feg-effretikon.ch
Website Inhalte Cyrill Schneider c.schneider@feg-effretikon.ch

2023 Bedarf Einnahmen Putzdienst Überschuss Fehlbetrag

Januar 35’156 32’651 2’000 -505

Februar 35’156 30’594 2’000 -2’562

März 35’156 34’074 2’000 918

April 35’156 31’297 2’000 -1’859

Mai 35’156 33’501 2’000 345

Juni 35’156 30’887 2’000 -2’269

Juli 35’156 30’818 2’000 -2’338

August 35’156

September 35’156

Oktober 35’156

November 35’156

Dezember 35’156

Zusammenfassung

Bedarf Januar - Juli 246’092

Einnahmen Januar - Juli 223’822

Einnahmen Putzdienst Januar - Juli 14’000

Total Fehlbetrag -8’270

Danke allen, die die Gemeinde
mit Spenden unterstützen.
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